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Mitgliederversammlung «Förderverein Niklaus von Flüe und 
Dorothee Wyss» - Kernthema Frieden mit ungeahnter Aktualität 

An der 3. Mitgliederversammlung des «Förderverein Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss»  
am 21. Mai 2022 stellte sich der neue Bruder-Klausen-Kaplan Ernst Fuchs vor. Im Kultur-      
programm gab Filmemacher Edwin Beeler eine Vorschau auf den restaurierten Kinofilm 
«Bruder Klaus», der am 3. Juni um 19 Uhr mit anschliessendem Podium in Sachseln gezeigt 
wird. 

Niemand hätte geahnt, dass das Kernthema des Fördervereins plötzlich so brisante Aktualität 
erhielte. Längst vor dem Krieg in der Ukraine stellte der Vorstand das Thema «Frieden» und 
die Friedensbotschaft des Niklaus von Flüe ins Zentrum der Ausrichtung und der Aktivitäten 
des Fördervereins. 

Die Friedensgebete im November, das Friedenslicht, welches ganzjährig im Ranft brennt und 
alljährlich am 3. Adventssonntag neu entzündet wird sowie die Friedenswanderung am 22. 
Dezember von Stans in den Ranft, in Erinnerung an das Stanser Verkommnis von 1481 sind 
einige Programmpunkte, auf die Präsident Franz Enderli in seinem Jahresrückblick schaute.   

Das mehrjährige, im April 2022 neu lancierte Projekt «Frieden – Arbeit und Geschenk» 
wird mit einer Herbstveranstaltung zum Thema «Frieden mit der Natur» am 22. Oktober 
weitergeführt. Geplant ist eine breite Auseinandersetzung mit dem sorgsamen Umgang 
mit der Schöpfung und der Vorstellung von ermutigenden jungen Projekten.   
 
Franz Enderli vertrat den Förderverein im OK der Feierlichkeiten rund um das 75-Jahr-
Jubiläum der Heiligsprechung Bruder Klaus vom 13. bis 17. Mai 2022 in Sachseln. Die 
Kabinettausstellung «Heiligsprechung 1947» kuratiert von Doris Hellmüller im Namen des 
Fördervereins im Museum Bruder Klaus, zeigt bis zum 10. Juli 2022 Fotos und Trouvaillen 
sowie Geschichten von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen. Darunter erstmals das Modell der 
über vier Meter hohen Bruder Klaus-Staue des Ostschweizer Künstlers Albert Wider, die 
zur Heiligsprechung auf dem Feierplatz im Flüeli errichtet wurde. Das Modell ist ein 
Geschenk des Urgrossneffen Widers an den Förderverein.   
 
Nicht nur der Vorstand des Fördervereins ist breit abgestützt, die breite Ausrichtung 
zeigt sich auch im Vereinsprogramm. Im Rahmen des 75-Jahr-Jubiläums der 
Heiligsprechung erläuterte der reformierte Pfarrer Fritz Gloor am 17. Mai die 
reformierte Sicht auf die Heiligsprechung 1947. In seinem differenzierten Vortrag 
«Bruder Klaus auch unser Heiliger» stellte er klar, dass auch heute noch für Reformierte 
eine Heiligsprechung ein «No-Go» ist.  
 
Die Restaurierung und Digitalisierung des Kinodokumentarfilms «Bruder Klaus» von 
Edwin Beeler wurde vom Förderverein ideell unterstützt. Im Anschluss an die 
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Versammlung zeigte der Luzerner Filmemacher Ausschnitte aus dem Zeitdokument von 
1991, in welchem sich namhafte Protagonisten aus Ob- und Nidwalden über die 
Bedeutung von Bruder Klaus äussern. Darunter der ehemalige Nidwaldner 
Regierungsrat Bruno Leuthold sowie Adalbert Durrer, damals Baudirektor in Obwalden. 
 
Rund 3‘650 Einzelmitglieder aus der ganzen Schweiz und dem Ausland sowie 7 Kollektiv- 
und 22 Solidaritätsmitglieder tragen die Aufgaben des Fördervereins mit. Für den 
Förderverein, der sich einzig durch Mitgliederbeiträge und Spendengelder finanziert, ist 
die Unterstützung von Mitgliedern zentral. Die Versammlung genehmigte die Rechnung 
2021 sowie das Budget 2022 einstimmig.  
 
Zum Schluss dankte Gemeindepräsident Peter Rohrer dem Förderverein für seine 
Aktivitäten und betonte deren Wichtigkeit für Sachseln und den Kanton Obwalden.  
 
Der Kinofilm wird am 3. Juni um 19 Uhr im Pfarreiheim Sachseln gezeigt. Im Anschluss 
Podium mit Filmemacher Edwin Beeler, Bruder Klaus-Biograf Roland Gröbli und der 
Nidwaldner Theaterfrau und Autorin Marlène Wirthner. Eintritt frei. 

Nähere Angaben zum Förderverein und den Aktivitäten www.bruderklaus.com. 

Aktuelle Veranstaltungen des Fördervereins Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss 
 
3. Juni 2022: «Bruder Klaus-Filmabend und Podium» 
Der restaurierte Kinofilm von 1991 von Edwin Beeler  
Podium mit dem Filmemacher Beeler, Roland Gröbli und Marlène Wirthner 
19 Uhr, Pfarreiheim Sachseln. 
 
bis 10. Juli 2022: Kabinettausstellung «Heiligsprechung 1947» 
Fotos, Trouvaillen und Geschichten von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen. 
Eine kleine Ausstellung zum 75-Jahr-Jubiläum der Heiligsprechung, initiiert und kuratiert 
vom Förderverein Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss im Museum Bruder Klaus 
Sachseln. 
 
bis 3. Juli 2022: Lichtbildinstallation «Bruder Klaus» im Geburtshaus, Flüeli-Ranft 
Ein Lichtbild reist durch die Schweiz. Bis anfangs Juli ist das Lichtbild «Bruder Klaus» des 
Münchner Künstlers Philipp Schönborn im Geburtshaus von Niklaus von Flüe zu sehen. 
 
Nähere Angaben: www.bruderklaus.com/agenda 
 
Rückfragen an: 
Förderverein Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss 
Doris Hellmüller, Geschäftsführerin 
verein@bruderklaus.com, Tel. 041 660 44 18 


